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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen, der CDU-Fraktion, der
SPD-Fraktion und den Vertretern der Bürgergemeinschaft für Bielefeld, der FDP und
der Partei Die Linke: Entschärfung der verkehrlichen Situation auf dem Telgenbrink
zwischen Einmündung Horstheider Weg und Mondsteinweg

Beschlussvorschlag:

Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf zu prüfen, wie durch einfache Maßnahmen die
Geschwindigkeit auf dem Telgenbrink in dem genannten Bereich reduziert werden kann.

Begründung:

In der jüngsten Vergangenheit sind mehrfach Kraftfahrzeuge, die auf der südlichen Seite des
Telgenbrinks geparkt waren, durch vorbeifahrende Fahrzeuge beschädigt worden.

Bei einem Ortstermin konnte festgestellt werden, dass die Fahrbahn mit einer Breite von 7,50 m
selbst bei einem an dem Rand abgestellten PKW für den Begegnungsverkehr noch hinreichend
Raum bietet. Kollisionen mit parkenden Fahrzeugen sind ganz überwiegend auf überhöhte
Geschwindigkeit zurückzuführen.

Geschwindigkeitskontrollen, die in der Vergangenheit auf dem Telgenbrink durchgeführt worden
sind, dokumentieren, dass an dieser Stelle zwar selten sehr hohe Überschreitungen der
zulässigen Höchstgeschwindigkeit vorkommen, aber dort schon recht zügig gefahren wird.



Seitens des Vertreters des Amtes für Verkehr wurden daher zwei Maßnahmen vorgeschlagen, die
erfahrungsgemäß eine geschwindigkeitsmindernde psychologische Wirkung entfalten:

 Einerseits sollte die unterbrochene Mittellinie auf der Fahrbahn entfernt werden, die
insbesondere den Fahrzeugen, die aus Richtung Vilsendorf kommen, eine „freie Bahn“ bis
mindestens zur Einmündung des Mondsteinwegs suggeriert.

 Weiterhin lässt sich durch eine kleine Ausbuchtung auf der nördlichen Seit des
Telgenbrinks im Auslauf der Kurve westlich der Einmündung Horstheider Weg die Straße
verengen. Indem diese Ausbuchtung mit einem Baum bepflanzt wird, ergibt sich
zusammen mit dem Baum auf der gegenüberliegenden Straßenseite eine torähnliche
Anmutung, die den Eintritt in den geschlossenen Siedlungsbereich unterstreichen würde.

Eine verringerte Geschwindigkeit erhöht auch die Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer. Mit dem
Mondsteinweg kreuzt auch ein Schulweg den Telgenbrink.
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